
Musik als Lebensbegleitu Polüeib:ericht

waren, ein wundetschones Konzert'verrar*i"rr-- se]. g3na4nq uegeisteääli"trJr"ä,rffffi#lr[Dem Künstler selbst ist es,gar nicht *i"t i,g, "t sein-puutikum if,ä". uao""rheimer Kirche.rhm viele oder wenige Menscfen zuhsre;; ,,d';i, (Foto: A. Kreusch)waren schon zwei bis 10.000 Leute im pubiikum _
ich spiele rn Kneipen senauso ;; il;;;iä* s[l 1,l kr-äftiger, schöner sJimme singend schritrhlessentag", schmunzelte er',.!un lieb_slen spiele ich ir.ne s.n"lr1ägruädurch die Kirche auf den Al-aber gaqz ohrc Technik,vor etwa so'rraän*rG, ,tar erbrauchtäütsächlichkeine1ehaihumden
dann ist die stimmune am schonstent Btrvä;l; D.il [i.;hi#il;iiürrit 

^ fülten. In der Folge hat-tel meiner Lieder ist IosT ?m Mitsingen.*-'- -^'" 
ten die Z*Oü ,ä.n mehr zu starmen _ nicht nur,'l\'Iad Horse" ist dafü? ue-ta.urt, Gi'et wanrena üGä.;;kä;,"uäigr*g"n* counrry_Songs miteines Ksnzerts gerne und oft,die stilrictrtunt;;: echt amerikanischeniTouch, auch über das mlt vol-selt' er spielt Jazz' Folk und ggrlt y g"*"uto uo- ler stimme gesungene Lied der letzten Köniein vontlentisch,wie"Liedamacber&iea"r. ö.uäü"-,aä Jlpwali ,,aräiru:6";rseine humsrvollea, äusika.,dem 16' Jahrhundert una natur]1ch i"turtgÄ"r,"ä iir;# üü;üd;.ä zur,,pmkrastinarionsproble-bene Lieder (davon hat er etwa 50 i" ;iräR;;;;- matik.. (AufsctiirtEn lron unangenehmen Arteiten;tuire)''§1 singt.ia' z*df verschiedene" sp.aiÄ. odqr.liiber sein gesungeno§:Eek€rntois:,arm,,-Gib

,,schon mit vier Jahren habe ich gejodett un'ilGsun- rmd Nimm-verein.., welches inzwischen zur Hr.,rn_gen, mit sechs Jahren habe ich*säho" ctd;-;;- ne dss Deutscu", rär*rriräö;;;;ä';iä."r"'-Iernt", erzählt Ren6 scholz,.der re5s geüoren-dn- Z;;1.;;;;;äo räLur".henvorrrägen hane Re-de'w'enner'nichtaufilerEühne rtelt f;aliär'vod' re.-§ärt; ä;"ffäü"ä"rnrrichüenzuerzählen,oderge, seminare'urdwor'kshops;'indenön'Jr,eiae=oi6. uuuorarrifieüaiüisiopuisere: Bemerkunsen zune wirtschafts- und soziaüehre mit,,spi.rreg"1i. machen --ur. äi,tiier"dt;;""tr#;;ärä;Hi
Hä1"ilfä;gf:X*"*ff:*::lliry1_rffi, q d-i§.ü;äetäää-n te**cr,rvone6ü oder ruit_

Koaztr.t mit,phfl osOp histhen Zlvischentakten

Ftir ihn gehör.n naenscrr.ruiorrrusil< r""rrrträä E!rynggn una,.-;rr,"i"ilää."äääläääffil
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üinerbsteiaewiederlVielleicht wird es ja im Herbst eine iViederholuns
des Konzertes mit ,,Mad Horse" Ren6 Scholz in EdIluts wulEr s{-utssxarre+pr{}§lll4l1l8ew&Itl8sE fllilüi; dersieim geben -das sollte man dann aUer auiGi-gung an das Kre',2 über dem Altar-de. «ii.t e. a 
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Pkwbeschä{igründ ffi
HATTERSHEIM (pb) - Ein

unbekannter Verkehrsteilneh-
mer hat einen geparkten pkw an_
gefahren und ist anschließend
vom Unfallort geflüchtet, ohne
sich um den entstandenen Scha-
den in Höhe von 2.000 Euro zu
kümmern. Die Geschädigte hat-
te ihrea :ephwaraen, FoidFiesta,
am Dienstag (8.3.) gegen l6 Uhr
im.- Glockenwiesenweg abge-
stellt. Der Pkw stand in Falirt-
richtung ,,Sildring.. am rechten
Fahrbahnrand geparkt. AIs sie am
darauffolgenden Tag, Mittwoch
(9.3.), gegen I 5.30 UTu wieder zu
ihrem Fahrzeug zurückkehrte,
musste sie feststellen, dass dieses
an der hiateren linken Seite be-
schädigt war.

Zeugen werden gebeten, sich
beim regionalen ferkehrsäienst
der Polizei unter Telefon 06190/
9360-45 oder der polizei in Hof-
heim unter Telefon A6lg2i
2079-0 zu melden.

Mit fast 2,7 Promille auf
Felge unterwegs

, q4fT-E&§I{EIM',(par),- .Be-
amte der Polizeisration Hofheim
haben am Donnerstagabend
(10.3.),20.45 Lrhr, in der-Main-
zer f-andstraße,/ .HessCndamm

eine Frau aus dem Verkehrgezo-
gen, die mit fast 2,7 promille ein
Kraftfahrzeug geführt hatre. Die
Ordnungshüter hatten sich zu ei-
nsl Kontrolle :dei, s,l."jährigen
Hattersheimerin entsihiedän,
nachdem sie bemerkt hatten,
dass an ihrem Renault Twingo
ein, Vorde*c.ifen fehlte: und,,iie'
nur noch auf der Felge fuhr.
Nachdem die Beamten-bei der
Fahrzeuglenkerin starken Alko-
ho-lgeruch festgesrellt hanen,
führten sie einen vorläufigen
Atemalkohol,tgst,,.dureh.: §alh; r

dem dabei der hohe Wert ange-
zeigt wurde, endete die, Fahfi,äer
5 1-Jährigen.

E_s folgte eiae Blutentnahme,
außerdem wurden ihr Führer-
schein sowie die Fahrzeug- I


